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i Ii - Partie olfiti

Ouverturcs de faillites
(L. P. 231 et 232.)
Les crCancicrs des faillis et cenx qui

ont des revendicaiions ä exerccr, sont
invitds it produlre, dans le dftai fix« pour
les productions, leurs cräances ou revcndl-
cations ü l'office et ä lul remettre. leurs
moyens de preuve (titres, extraits de livres,
etc.) cn original ou en cople authentlque.

Les däbitcurs du falili sont tenus de
s'annoncer, sous les peincs de droit, dans
le ddlai fix« pour les productions.

Ceux qui ddtiennent des biens du faiiü,
en quniit« de crdanciers gagistes ou ä quel-
que titre que ce soit, sont tenus de les
metlre.ä ia disposition de l'office, dans-le
ddiai fix« pour les productions, tous droits
r«serv«s; fautc de quol, ils encourront les
peines prdvues par la loi et seront d«chus
de leur droit de pr«f«renec, sauf excuse
süffisante.

Les coddbiteurs, cautions et autres
garnnts du failli ont le droit d'assister
aüx assemblies tics crdanciers.

KonkurserölTuungen —
(B.-G. 231 und 232.)

Die Gläubiger der Gemelnschuidncr und
>slle Personen, die auf in Händen eines
Geineinschuldncrs befindliche Verniögcns-
stückc Anspruch machen, werden
aufgefordert, binnen der Eingabefrist ihre
Forderungen oder Ansprüche, unter Einicßung
-der Beweismittel (Schuldscheine, Buchauszüge

etc.) in Original oder amtlich
beglaubigter Abschrift, dem betreffenden
Konkursamtc einzugeben.

Desgleichen haben die Schuldner der
Gemcinschulducr sich binnen der Eingabe-
frist als solche anzumelden, bei Straffoigcn
im Unterlassungsfälle.

Wer Sachen eines Gcmeinschuldners als
Pfandgiäublgcr oder aus andern. Gründen
besitzt, hat sie, ohne Nachteil für sein
Vorzugsrecht, binnen der Eingabefrist dem
Konkursamtc zur Verfügung zu steilen, bei
Straffolgen im Unterlassungsfälle; Im Falie
ungerechtfertigter Unterlassung erlischt zu-
dem das Vorzugsrecht.

Den Gläubigerversammlungeti können
nuch Mitschuldner und Bürgen des Gemein-
•Schuldners, sowie Gcwäihrspfltchtige
beiwohnen.

•Kt. Zürich Konkursaml Wädenswil (2193)
Gemeinschuldner: Dunkel, August, Zimmermeisler in Wädenswil.
Datum der Konkurseröffnung: 11. Januar 1915.

' Erste Gläubigerversammlurg: • Montag, den 1. Februar 1915,
nachmittags 2Y2 Uhr, im Gasthof zum «Hirscheu», in Wädenswil.

Eingabefrist: Bis und.mit 27. Februar 1915.

Kt. Luzern Konkursamt Kriens und Malters in Malters (218)
Geineinschuldnerin: Kollektivgesellschaft Beck-Koeller&Cie.,

chemische Fabrik, in Kriens.
Datum der Konkurseröffnung: 20. Januar 1915.
Erste Gläubigerversammlung: Montag,'den 8. Februar 1915,

nachmittags 2y4 Uhr, im Gasthaus z. «Pilatus», in Kriens.
Eingabefrist: Bis und mit 1. März 1915.

Ct. de Fribourg Of/ice des faillites de l'arrondissemenl de la (231)
Gläne, ä Romonl

Failli: Bulliard, Franjois, pisciculteur et commer<;ant ö Vil-
laz-St-Pierre.

' Date de l'ouverlure de la faillite: 19 janvier 1915.
Premiere assemble des cräanciers: 9 fävrier 1915, ä 11 heures du

jour. ä l'Hötel-de-Ville, ä Romont.
Dälai pour les productions: 2 mars 1915.

Kt. Freiburg Konkursami des Sensebezirks in Tafers (222)
Gemeinschuldner: Magn in Charles, Negoziant, Plasselb.
Datum der Konkurseröffnung: 20. Januar 1915.
Erste Gläubigcrversammlung: 13. Februar 1915, um 11 Uhr vormittags,

im Gerichtssaal, in Tafers.
Eingabefrist: Bis 2. März 1915.

Kt. Sf. Gallen Konkursamt Korschach (230)
Gemeinschuldner: Bau mann, Jakob, Hafnermeister, Rorschach.
Datum der Konkurseröffnung: 12. Januar 1915.
Erste Gläubigerversammlung: Donuerstag, den 4. Februar 1915,

nachmittags 4 Uhr, im Hotel z. «Krone», in Rorschach.
Eingabefrist: Bis 2. März 1915.

Kt. St. Gallen Konkursamt Unterrheinlal in St. Margrethen (228)
Gemeinschuldner: "VVehrli.Carl, Broderies, bürgerlich von Muolen

(Kt. St. Gallen), wohuhaft in Au.
Datum der Konkurseröffnung: 20. Januar 1915.
Erste Gläubigerversammlung: Freitag, den 5. Februar 1915, nachmittags
3 Uhr, im «Schiff», Au.
Eingabefrist: Bis 5. März 1915.

Kt. Aargau Konkursamt Aarau (I95a)
Gemeinschuldner: Mürki, H., Zimmerei und Schreinerei, in Subr.
Datum der Konkurseröffnung: 16. Januar 1915.
Erste Gläubigerversammlung: Montag, den 1. Februar 1915,

nachmittags 3 Uhr, im Bezirksgerichtssaale, in Aärau.
Eingabefrist: Bis 23. Februar 1915.

Ct, de Vaud Office des faillites du district de Lausanne (225)
Failli: Koopmans-Mairc, E., coupe-couture, Avenue Ruchon-

iiet 14, Lausanne.

Dale de.l'ouverlure de la faillite: 19 janvier 1915.
Premiere assemblee des cräanciers: Mercredi, 3 fevrier 1915, ä 354 heures

de Tapräs-midi, dans une des salles de TEveche, ä Lausanne.
Dölai pour les productions: 26 fevrier 1915.

Ct. de Vaud Office des faillites de Montreux (213)
Failli: .Le i b b r a n d Otto, Hotel Moderne, Montreux.
Date de Touverture de la faillite: 20 janvier 1915.
Premiere assemblee des crdanciers: Jeudi, 4 fevrier 1915, ä 3% heures

du jour, en Maison-de-Ville, aux Planches-Montreux.
D61ai pour les productions: 27 fävrier 1915.

Koilokaiioosplaa -
(B.-G. 249, 250 u. 251)

Der ursprüngliche oder abgeänderte
Kollokationsplan erwächst in Rechtskraft,
falls er nicht binnen zehn Tagen vor dem
Konkursgerichte angefochten wird.

Etat de eollocatioa
(L. P. 249, 250 et 251)

L'«tat de collocation, original oa rectl/i*.
passe cn force, s'il n'est attaqu« dans iu
dlx jours par une action lntent«e devant

i le juge qui a prononc« la faillite.

Kt. Appenzell A.-RI1. Konkiusamt Vorderland in Heiden (215)
Gemeinschuldnerin: Verlasscnschaft des Schläpfer, Job. Jakob,

gew. Zimmermeister, in Heiden.
Auflage- und Anfechtungsfrist: Vom 28. Januar bis 7. Februar 1915.

Ct. de Neuchätel Office des faillites de Neuchätel (232/233)
Failli: Beguin, C61estin, nögociant en vins, ä Neuchätel.
Delai pour intenter l'action en opposition: 10 jours..
Failli: Jacot, John, confiseur, präeädemment ä Neuchätel,

actuellement ä Lausanne.
Dälai pour intenter Taction en opposition: 10 jours.

Ct. de Genive Office des faillites de Geneve (227)
Faillic: Institut International ImmobilierS. A., si&ge

42, Rue du Rhone,, ä Geneve. -*•
Delai pour intenter Taction en opposition: 10 jours.

ferteiinngslisle und Schlussrechnnng — Tableau de distribution et corapte final
(B.-G. 269.1 (L. P. 263.)

Kt. Luzern Konkursamt Kriens und Maliers in Mallers (217)
Gemeinschuldner: Schuler, Josef, gew. Viehhändler und Landwirt,

GrossbaldeD, Malters.
Auflage- und Anfechtungsfrist: Bis und mit 8. Februar 1915.

Schluss des Konkursverfahrens — Clötore de la faillite
(B.-G. 268) {L. P. 268)

Kt. Zürich Konkursamt Zürich (Allstadl) (214)
Gemcinschuldnerin: Genossenschaft «Dufour», Erwerb, Verwaltung

und Verwertung von Liegenschaften, Sonnenquai Nr. 10, in Zürich 1.
Dalum des Schlusses: 20. Januar 1915.

Kt Luzern Konkursaml Rustvil (220)
Gemeinschuldner: Bur, Friedrich, Schlosser, Wolhusen.
Datum des Schlusses: 26. Januar 1915.

Kt.

Widerruf des Konkurses — Revocation de la faillite
(B.-G. 195 n. 317.) (L. P. 195 et 317.)

St. Gallen Konkursamt Wi'l (229)
Gemeinschuldnerin: Firma Jordy & Co., Baugeschäft, in Wil.
Datum der Konkurseröffnung: 4., bezw. 15. November 1913.
Datum des Widerrufs: 22. Januar 1915.

Koukurssteigeruugeu
(B.-G. 257.)

Yeute aux eacbfcres publiques aprts faillite
(L. P. 257.)

Kt. Zürich Konkursaml Welzikon (291)

Aus dem Konkurse der Firma Beglinger&Co., Fabrikation von
Sägen und Maschinenmessern, in Unter-Wetzikon, kommen Mittwoch, den
10. Februar 1915, nachmittags 4 Uhr, im Restaurant zur «Post», iü
Unter-Wetzikon, auf IL- öffentliche Steigerung:

77 Aren 88 m2 Wiesen (Bauterrain) beim Vorbahnhof in Unter-Wetzikon.
An der ersten Steigerung erfolgte kein Angebot.
Der Gantrodel mit Gantbedingungen liegt inzwischen zur Einsicht auf.

Kt. Glarus (216)Konkursamt des Kantons in Ennenda
Zweite Liegenschafissielgerung

Aus dem Konkurse Wwe. Schneller & Sohn, Glarus, gelaugt
Samstag, den 27. Februar 1915, nachmittags 4 Uhr, im Hotel Schneller,
in Glarus, auf zweite öffentliche konkursrechtliche Versteigerung:

Das Hotel Schneller, gelegen am Gemeindehausplatze, in Glarus.
Koukursamtliche Schätzung: Fr. 80,000; Höchstangebot an erster

Steigerung: Fr. 75,000.
Die Steigerungsbedingungen liegen ab 1. Februar 1915 beim obge-

nannten Konkursamt zur Einsicht auf.
An dieser Steigerung erfolgt Zusage und es ist beim Zuschlag eine

Barzahlung von Fr. 500 zu leisten.

Kt Thurgau (223)Betreibungsaml Zihlschlachl in Amrisivil
im Auftrage des Konkursamles Bischofszeü

Guntaiizcige
In Requisition des Konkursamtes Weinfelden werden Montag, dea

März 1915, nachmittags 3 Uhr, in der Wirtschaft zum aGütli», in



Amriswil, für Rechnung der Konkursinasse des Covolo, Anton,
Baumeister in Bürglen, die nachbeuannten in Aniriswil gelegenen
Liegenschaften des Kridaren auf zweite öffentliche Versteigerung gebracht:

Art .-Nr. 748. 1,12 Aren Wohnhaus Nr. 552, assekuriert per Fr. 27,000,
und Xi Aren Hofraum.

Ein Angebot ist bei der ersten Steigerung nicht erfolgt.
Die Steigerungsbedingungen sind vom 18. Februar 1915 an bei der

obgenannten Amtsstclle zur Einsieht aufgelegt.

Kl. Base'.-Stadt

PfandverwertRHgs - Steigerung
(B 0. 138. '41 u 3D.)

Beireibungsamt Basel-Stadl
(JrnmlsliicäiTerslelgwUBg

I. Gant

(221)

Samstag, den 6. März 1915, nachmittags 3 Uhr, wird im Gemeindehaus
in Riehen infolge Grundpfandbetreibung gerichtlich versteigert, das

dem Schönholzer, Johann, von Basel, gehörende Grundstück,
Riehen, Sektion E, Parzelle '4121, haltend 25 a "74 m2 mit Wohnhaus
Mohrhaldenweg 47, nebst Bienenhaus.

Die Pfandgläubiger und anderweitige Berechtigte werden hiemit
aufgefordert, binnen 20 Tagen, also spätestens bis 16. Februar 1915, ihre
Ansprüche an dem Grundstück, an Kapital, Zinsen und Kosten bei der
obgenannten Behörde einzugeben, unter Angabe der Verfalltermine der
einzelnen Beträge. Gleichzeitig werden die' Pfandgläubiger ersucht, bis
zum gleichen Dalum die Pfandtitel einzusenden. Sollten sie dieser
Aufforderung nicht nachkommen, so würde ciue allfällige, durch die
Versteigerung notwendig werdende Abschreibung oder Löschung im Grundbuch

gleichwohl vorgenommen.
Die amtliche Sehatzung des Grundstückes beträgt Fr. 42,350.
Die. Steigerungsbedingungen liegen bei der obgenannten Behörde

(Zimmer Nr. 14) vom 22. Februar 1915 an zur Einsicht auf.

NaeMassrerfriip. — Concordats. — CoiieordatL

KachJassstnndang und Aufruf zur Forderungselngabe
(B.-G. 295-297 u. 300.)

Sursis coaeordataire et appcl anx cr&tnclers
(I.. P. 293-297 et 300.)

Den nachbeuannten Schuldnern ist fur I.cs döbiteurs ci-aprfcs ent obtenu uu
tit« Dauer von zwei Monaten eine Nach- sursis concordatairs de deux mols.
1 «ssstnndnng bewilligt worden. Les cröancicrs sont invites ä produire

Die Gläubiger werden aufgefordert, ihre lenr crfiances aupres du eommissaire dans
Forderungen in der Eingabefrist beim Saeh- le delai fixd pour les productions, sous
watter einzugeben, unter der Androhung, print- d'etre exelus des dßUbßralions re'a-
dass sie im Unterlassungsfälle bei den Vor- tives au concordat.
handlangen über den Naehlsssvertrag nicht l'ne assembles des crCanelers est con-
.tiromberechtigt wären. \ oqu4e pour la date indiqufc ci-dessous.

Kine Gläubigerversammlung Bt auf den Les erfcanciers pcuvent prendre connais-
unten'lilefiir bezeichneten Tag einberufen. sauce des pitices pendant les dlx jours qui
Die Akten können während zehn Tagen pröeödent 1'asseml.lee.
•'or der Versammlung eingesehen werden.

Sanitaria pel eaoeardiita e invito ai rreditori d'iosintare i !«rs ereiiti
(L. E. 285-297 <• 300.)

I debifcori qui soUo nominati hanno ottenmo una moratoria di due raesl.
I creditor! aoao invitati ad itmnuare i loro credit! presso il commisaario ncl termine

i'abüito per le iusinuszionl, sotto .pena d'es-er» eeetttsi dalle deliberazioni relative a]
:caeordato.

E indetta un'adunauza di creditor! per la data iudicata qui sotto I creditor!
rossono esaminhre gli aft: nci dice! giorni che preoedono 1'adunsnz.v

Ct. del Ticino Pretura del dislretto di Levenlina in Faido (211)
Dcbitore: Calgari, Ccsarc, r.egoziantc, in Faido.
Deereto di moraloria: 20 gennaio 1915 delle pretorc di Leventina.
Commissario del eoncordalo: Aw. Daniele De Maria, in Faido.
Termine per 1'insinuazione dei crediti: Fine al 15 febbraio 1915.
Adunanza dei creditori: II 2 marzo 1915, alle ore 2 pom., nell'aula

delle udienze della pretura di Lcvenlina, in Faido.
Termine utile per l'esame degii alti: A jiarlire dal 20 febbraio 1915,

r.ello studio del commissario.

Ct. de Vaud Of[ice des jaiililcs da district de Lausanne (226)
D&biteurs: Simonin et Oiovanelli, en liquidation, ä

Lausanne.

Dale du jugement accordant le sursis; 16 janvicr 1915;
Commissaire au sursis eoneordataire: B. Grec, preposö de l'office des

faillites, ä Lausanne.
Dölai pour les productions: 20 jours, eeheant le 19 fevricr 1915.
Assemblee des creanciers: Samedi, 6 mars 1915, 5 3 lieures de l'aprös-

midi, dans une des salles de l'Eveehö, ä Lausanne.
Dölai pour prendre connaissance des piöces: Dös le 29 fövrier 1915,

au bureau du commissaire, Place Chauderon 1, 5 Lausanne.

feräassüsiig Olisr im Rachl3ss?grlrag — OHibsratioa m riiOTüisgalian ö? toncGidal

(B.-G. 304.) - (L. P. 304.)
Die Gläubiger können ihre Einwendungen,

gegen den Nachtassvertreg in der
Verhandlung anbringen.

Los opposants au concordat pcuvfnt sc
presenter ä l'audienee pour faire valoir it uri
moyens d'oppositlon.

KL Zürich Bezirksgericht Wintcrthur (210)
Die Verhandlung über den von Nido, Attilio Comestibles-

häudlcr, untere Briggerstrasse 17, in Winterlhur, vorgeschlagenen Naeh-
lassvertrag zu 20 % findet Mittwoch, den 3. Februar 1915, vormittags
um 8i/2 Uhr, vor Bezirksgericht Winterlhur, als erstinstanzliche Naeh-
lassbehörde, im Rathause Winterthur. statt.
Kt. Zürich Bezirksgericht Zürich, 3. Abteilung (1671)

Schuldnerin: Firma Karl & Friedrich Neuen seh wan der,
Bijouteriegesehäft, Bahnhofstrasse 89, Zürich 1.

Ort, Tag und Stunde der Verhandlung: Freitag, den 5. Februar 1915,
vormittags 10 Uhr, vor Bezirksgericht Zürich, III. Abteilung, Flössergasse

15.

Ct. de Berne President du tribunal des Franches-Montagncs (212)
Döbiteur: Thiövent, Arnold, auhergiste, ä Saignelögier.
Jour, heurc et lieu de l'audienee: Vendredi, 5 fövrier 1915, 5

10/4 heurcs du matin; 5 la salle des audiences du tribunal de Saigne-
lögier. '

Ct de Neuchätel Tribunal cantonal (208a)
Döbiteur: Weber, Fritz, distillatcur, ä Colombier.
Or.nmissoire au sursis: Ma Max Fallet, avoeat, ä'Peseux.
Jour, .heure et lieu de l'audienee: Mercredi, 3fövrier 1915, ä2%heures

du soir, au Chateau de Neuchätel.-

Tcrseliiedeno Bckanntmaeliniipii - Ans divers

Ct, del Ticino Ufjicio dei fallimenti di Locarno (224)
L'ufficio di eseeuzione e fallimenti. di Locarno rende noto, che

l'assemblea dei creditori del fallimento S. A. IC u r h o t e 1 Esplanade,
Minusio, ha lisolto di afl'idare la liquidazione ad un' amminislrazione
speciale composla dai Signori: Aw. A. Zanolini, Locarno; Roberto
Steiger, vice-diretlore della Volksbank, Zurigo, e Ernesto Cavalli, uffi-
ciale eseeuzioni e fallimenti, Locarno.

La sedc dell'amministrazione rimane presso l'ufficio eseeuzioni e

fallimenti di. Locarno.

Abhasdea gekommene 1 Tita disparas — Titoli smarriti

Der von der Firma Kesselring & Co. in Romanshorn ausgestellte
Wechsel, gezogen auf Ernst Joss, Landwirt in Köniz, an die Ordre der.
Ausstellerin, lautend auf Fr. 1925, zahlbar bei der Depositenkasse in
Beru am 30. August 1914, wird kraftlos erklärt. - (W 27)

Bern, den 25. Januar 1915.
Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Handelsregister -Beptre da eomieree —- Begistro di eommerei©

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Regislro principale

Zürich — Zürich — Zurigo

Metallhandlung. — Berichtigung. Die Firma Bremy & C°
in Zürich 5 betreibt nielit eine Mehlhandlung, wie in Nr. 16 des S. H. A. B.
vom 21. Januar 1915, pag. 73 abermals unrichtig angegeben'ist, sondern
eine Metallhancllung. f

Sern — Berne — Berna
Bureau Bern

1915. .23. Januar. Die Firma Karl Hugl, Schreinermelsler in Bümpliz
(S. H. A. B. Nr. 247 vom 29. September 1913, pag. • 1753,. und .-Verwei¬
sung), ist infolge Verzichts des Inhabers erloschen.

23. Januar. Aus der Kommanditgesellschaft Patru, Rundzieher & Cle,
Zentralheizungen in Bern (S. H. A.B. Nr.,175 vom 12. Juli 1909, pag. 1249,
und Verweisungen), ist der Kommanditär Ernst Max Pauli ausgetreten.
Dagegen tritt als neuer Kommanditär in die Firma ein: Robert Patru,
von Genf, in'Bern, mit einer Kommandite von Fr. 500.

Bureau Langnau
Mechanische Buntweberei. — 25. Januar. Aus der

Kommanditgesellschaft unter der Firma Reichen, Lauterburg & O® in Langnau,
mechanische Buntweberei (S. II. A. B. Nr. 171 vom 5. Juli 1912, pag. 1234),
ist der Kommanditär,Carl Alfred Lauterburg infolge Todes ausgeschieden'
'und demgemäss dessen Kommandilbeteiligung von Fr. 200,000 erloschen.
An dessen Stelle ist als Komrnandilärin mit der gleichen Einlage von
zweihunderttausend Franken (Fr.-200,000) in die Kommanditgesellschaft
eingetreten: Frau Sophie Laulerburg, geb. Lauterburg, Carl Alfreds sei.
Witwe, von Bern, in Langnau.

25. Januar. Die Ziegenzuchtgenassenschaft Langnau und Umgebung,
mit Sitz in Langnau (S. IL A. B. Nr. 455 vom 9. November 1906, pag. 1817)
hat ihren Vorstand erneuert. Derselbe besteht gegenwärtig aus folgenden
Personen: Präsident: Gottlieb Emanuel Röthlisberger, Standmeister, von
und in Langnau; Vizepräsident: Christian Röthlisberger, Briefträger, von
und in Langnau; Sekretär: Hans Herrmann, Eichmeister, bisheriger, und
als Beisitzer: Albert Röthlisberger, von Langnau, Wirt und Messerschmied
in Bärau, sowie Johann Jakob, von Laupcrswil, in Emmenmalt daselbst.
Der Präsident, bezw. der Vizepräsident und der Sekretär führen für die
Genossenschaft die verbindliche Unterschrift durch KollektivzeichnuDg.

Bureau Thun

Eisenhandlung. — 25. Januar. Die Kollektivgesellschaft unter
der Firma Arthur Immer '& Cle in Thun, Eisenhandlung (S.' H. A. B..
Nr. 180 vom 16. Juli 1912, pag. 1298), hat sich aufgelöst, die Firma ist
erloschen. Aktiven und Passiven übernimmt die nachfolgende Firma
»Arthur Immer Sc Clc» in Thun.

Arthur Immer, von und in Thun, und dessen Ehegattin, Marie,', geb.
Schweizer, haben unter der Firma Arthur Immer & Cle in Thun eine
Kommanditgesellschaft eingegangen, welche mit dem 23. Januar 1915
ihren Anfang genommen hat. Arthur Immer ist unbeschränkt haftender
Gesellschafter, Frau Marie Immer, geb. Schweizer, ist Kominandilärin
mit dem Betrage von Fr. 5000 (fünftausend Franken). Eisenhandlung;
Bälliz 22. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen
Kollektivgesellschaft «Arthur Immer & C10». Sie erteilt Prokura an die
Kommanditärin Frau Marie Immer, geb. Schweizer.

25. Januar. Die Genossenschaft, für Zuchtstlerhaltung, mit Sitz in
Goldiwil (S. II. A. B. Nr. 140 vom 3. Juni 1913, pag. 1014) hat sich
durch Bcsehluss der Hauptversammlung vom 19. Dezember 1914
aufgelöst. Die Liquidation ist durchgeführt.

Aargau — Argovle — Argovia
Bezirk Aarau '

' Zimmerei und Schreinerei. — 1915. 23. Januar. .Die Firma
H.'Märki, Zimmerei und Schreinerei, in Suhr (S. H. A. B. 1910, pag. 1962),
wird infolge Konkurses von Amteswegen gestrichen.

Tiutrgan — Tlttirgovic — Tlinrgovia
1915. 22. Januar. Consum-Verein Steckborn in Steckborn (S. II. A. B.

Nr. 311 vom 7. August 1903, pag; 1241; - Nr. 82 vom 29. März 1910,
pag. 551, und Nr. 11 vom 15. Januar 1913, pag. 75). Die Genossenschafter,
haben durch Beschluss vom 6. Dezember 1914 die Zahl der Mitglieder
des Genossenschaftsrates'(Vorstand) auf mindestens 7 festgesetzt,. statt wie
bisher 9 Mitglieder. Aus dem Genossenschaflsratc sind ausgetreten; Jakob.
Keller, Ernst Hoppeler und;Heinrich Dietrich; in denselben ist'gewählt'
worden: Hieronymus Heine, von Kriens, in Steckborn. Weitere Acndc-
rüngen der publizierten Talsaehen sind keine zu verzeichnen.

23. Januar. Elektrizitätswerk Arbon in Arbon (S. H. A. B. Nr. 122
vorn 29. März 1902, pag. 485; Nr.,2 vom 4. Januar 1907,, pag..8, und
Nr. 278 vom 2. November 1910, päg. 1884). Die Aktionäre haben in ihrer
Generalversammlung vom 9. November 1914 die Verlretnngsberechligung.
abgeändert und beschlossen, namens der Gesellschaft führt der Präsident
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des Vcrwaltungsrates kollektiv mit einem Mitgliede desselben oder, mit
dem vom Verwaltungsrate ernannten Prokuristen die rechtsverbindliche
Unterschrift. Aus dem Verwallungsrate ist Alfred Heidegger und Anton
Kinkel infolge Todes ausgeschieden.. Als Präsident des Verwaltungsratcs
wurde gewählt: Karl Bleidorn, Ingenieur, von Durlach (Baden), in Arbon,
und als Vizepräsident: Eduard Oertie, Kaufmann, von Teufen, in Küs-
nacht (Kt. Zürich). Dem Direktor Julius Ball, von Henggart (Kt. Zürich),
in Arbon, ist Kollektivprokura erteilt, auch für. die.in Art. 459, Abs. 2;
0. R. genannten Fälle.

Waadt — Yand — Vaad
Bureau de Lausanne

Chaussures. — 1915. 23 janvier. La raison Ed. Viret, chaussures, ä

Lausanne (F. o. s. du c. des 10 aoüt 1897 et 18 novembre 1905), est
radtee ensuite de döcäs du titulaire.

• Ned Viret, majeur, domicilte ä Grandson, Andrö, Oscar et Benjamin
Viret, mineurs, repr6sent6s par leur rnüre, Emma Viret, n6e Jan, ä

Lausanne, tous enfants de feu Edouard Viret, de Villars Tiercelin, ont cons-
titite sous la raison sociale Hoirs Ed. Viret, une soctete en nom collectif
qui a son stege ä Lausanne et a commence lc 1er juillet 1914. Chaussures;
Rue de Bourg 11, ä l'enseigne »Chaussures Viret». La soci6t6 a repris
l'aclif et le passif de la maison «Ed. Viret». Les assoctes.nc peuvent
engager la soctet6 que par Ieurs signatures collectives. La soctete
confäre procuration ä veuve Emma Viret, n6e Jan, ä Lausanne.

Bureau de Moudon
23 janvier. La SoctetS de la fromagcrie de Deuezy, soctete cooperative,

ayant son stege ä Denezy (F. o. s. du c. du 15 janvier 1885; page 36),
a, dans son assemble generale du 9 janvier 1915, d£sign6 en quality de
president; Charles-Louis Chevalley; secretaire: Albert Deppicrraz; les
deux ä Denezy.

Claterrcefetsrcgister - Regisü-e des regimes Diatrimoflianx — Registro dei

beiii matriffiouiali

Waadt — V&ud — Vand

Bureau d'Orbe

1915. 25 janvier. Lcs epoux Elie-F ran^ois-Gustave fils de
Frangois-Louis Dallly, de Gimel, hotelier, ä Cliavornay (chef de la maison
«E. Dailly»,:ä Chavornay), et Lina., fille de Jean Eymann, ont adopte,
suivant contrat de mariage du 21 döcembre 1914, le regime de la s6pa-
ration de 1) i c n s (C. c. s. art. 241 et ss.).

Heacttbarg — Keacliafel — Mencliatei

Bureau de La Chaux-de-Fonds
1915. 19 janvier. Wilhelm Stoll, n6gociant, ä La Chaux-de-Fonds (chef

de la raison individuelle «W. Stoll, succcsseur de J. Gaehler», nouveaulös
(F. o. s. du c. du .15 mai 1911, n° 120), et son Spouse Ida nee Reichen,
au möme.Iieu, ont, par contrat de mariage du 13 janvier 1915, adopte
le regime delacommunaute reduite aux acquets, tel que
cc regime est defini par les articles 239 et 240 du C. c. s.).

itfilaiiii Teil - Partie dod otfiöElle - Parte n oiiafe
Ausfuhrbewilligungen

Vom 1, Februar 1915 an gelten für die Einreichung der Gesuche uui
Ausfuhrbewilligungen folgende Bestimmungen:

1) Alle Gesuche sind schriftlich, in drei gleichlautenden Exemplaren,
-einzureichen. Sie sind zu richten:

a. An das Schweiz. Volkswirtschaftsdepartement (Abteilung Landwirt¬
schaft), sofern es sich um die Ausfuhr folgeuder Artikel handelt:

Nahrungs- und Genussmittcl (ausgenommen Oele, Kakao,
Schokolade und Kolonialwaren);

Tiere und tierische Stoffe, Futtermittel, Stroh, Streue, Düng-
mitlej, Holz, Sämereien;

Häute, Felle, Leder und Lederwaren (ausgenommen Schuhe),
Gerbstoffe.

b. An das Schweiz. Politische Departement (Handeisabteilung), sofern
sie sich auf andere als die unter a genannten Waren beziehen.

2) Für die Gesuche ist das zu diesem Zwecke erstellte besondere neue
Formular zu verwenden, das von der Buchdruckerei Rösch & Schatzmann
in Bern bezogen werden kann. Auf dem Formular sind, gemäss dem
Vordruck, folgende Angaben genau' und in deutlicher Schrift zu machen:
1) Name und' Wohnung des .Geslichstellers. 2) Bezeichnung der Ware
(Art, Zahl der Kolli und Gewicht). 3) Bei Eisenbahnsendungen die
Abgangsstation, bei Postsendungen das Aufgabepostbureau. 4) Schweizerisches
Ausfuhrzollamt. 5) Bestimmungsland.

3) Dem Gesuche ist, soweit nötig, in einem besondern Schreiben eine
Begründung beizufügen. In diesem Schreiben ist, falls es sich um grössere
Mengen handelt, auch anzugeben, ob der Gesuchsteller die Ware in einer
einzigen oder in mehreren aufeinanderfolgendeu Sendungen auszuführen
beabsichtigt. '

Man wird gebeten, Anfragen und Gesuchen frankierte und adressierte
Briefumschläge für die Antwort beizulegen, da für Mitteilungen dieser
Art die Porlofrcihcit nicht in Anspruch genommen werden kann.

Ferner wird daran erinnert, dass zur Deckung der bedeutenden Kosten
der Ausfulirkontrolle eine Gebühr von Fr. 5 für jede Ausfuhrbewilligung
erhoben wird. Ausgenommen sind kleine Sendungen von geringem Wert.

Einfuhr aus Genua
Die für die Schweiz bestimmten Transitwaren, die bis Ende Dezember

(Getreide nur bis 30. Dezember) in Genua angelangt sind und deren
Dortsein. zur Kenntnis der zuständigen Bundesbehörde in Bern oder der
schweizerischen Gesandtschaft' in Rom gekommen ist, werden vom
20. Januar 1915 ab so angesehen, als ob sie die Vorschriften des königlichen

Dekretes vom 13. November 1914 erfüllt hätten. Sie können also
ihren Weg,nach der Schweiz nun fortsetzen.

Monopolverkaufspreise für zur Denaturlerung bestimmten Industriesprit.
Zufolge eines am 25. Januar in Kraft getretenen Buudesratsheschlusses
vom 22. Januar gibt die schweizerische Alkoholvcrwaltung den zum
Bezüge ermächtigten Personen bis auf weiteres denaturierten Industriesprit
zu folgenden Preisen ab:

a. Weinsprit zu 95% zu Fr. 81 di: 100 kg zu 95% rund
Fr. 60.05 den Hektoliter zu 95%).

b. Feinsprit zu 95% zu Fr. 57 die 100 kg zu 95 % rund
Fr. 46.50 den Hektoliter zu 95%).

c. 'Sekunda sprit zu 95 % zu Fr. 55. 50 die 100 kg zu 95 %
rund Fr. 45. 25 den Hektoliter zu 95 %).
Die vorgenannten Preise gelten für das Nettogewicht ohne Gebinde.

Die Kosten für Beschaffung des Denaturierungsstoffes trägt der Bezüger.
Gegenüber Bezügern von Industriesprit, welche gemäss Art. 5 des

Bundesratsbeschlusses vom .1. Oktober 1907 zwischen dem Selbstbezuge
aus dem Auslände und der Bedienung, durch die Alkohol Verwaltung die
Wahl haben, wird, falls.sie eine gegenteilige schriftliche Erklärung vor
15. Februar 1915 nicht abgeben, die bestehende Bezugsart als weiter
gültig betrachtet. '

- ;

$ $
*

Aiitorisafions d'exportafion
A partir du 1er fevrier 1915, les dispositions ci-apres feront rägle

pour la presentation des demandc-s tendant ä obtenir des autorisations
d'exportation: •

1° Toutes les demandes doivent ötre presentees par ficrit, en trois
exemplaires textuellement conformes. Elles seront adressees:

a. Au Departement suisse de I'Sconomle publique (Division de l'agrl-
culture), s'il s'agit de l'exportation des marchandises suivantes:

Denr6es alimentaires (ä l'exception des huiles, du cacao, du
chocolat et des denrees coloniales);

animaux et matteres animales, fourrages, paille, littere, en-
grais, bois, semences;

cuirs et peaux, cuir non ouvre el articles en cuir (ä l'exception
des chaussures), matteres contenant du tannin.

b. Au Departement politique suisse (Division du commerce), eri tant
qu'elles ne concernent pas les marchandises designees sous a.

2° Pour presenter les demandes, il faut se servir du nouveau formu-
laire special etabli ä cet- effet. On peut se le procurer ä l'imprimerie
Rösch & Schatzmann, ä Berne. Les indications suivantes doivent etre
fournics exactement et lisiblement sur le formulaire, d'apres le question-'
naire imprime: 1° Nom et domicile du requörant. 2° Designation de la
marchandise (nature de la marchandise, nombre des colis et leur poids).
3° Pour' les envois par chemin de fer: la station de depart; pour les
colis postaux: le bureau postal de consignation. 4° Bureau de douane de
sortie. 5° Pays de destination.

3° L'expos6 des motifs ä l'appui fera l'objet d'une lettre speciale ä

joindre ä la demande. Dans cette lettre, le requerant indiquera aussi,
lorsqu'il s'agira de quantites d'une certaine importance, s'il desire exporter
la marchandise en un seul envoi ou en plusieurs envois successifs.

On est prie de joindre aux demandes des enveloppes affranchies,
portant l'adresse pour la reponse, vu que les communications de ce genre
ne b6n6ficient pas de la franchise de port.

.11 est rappele en outre que, pour couvrir les frais considerables du
contröle des exportations, une taxe de fr. 5 est pergue sur chaque autori-
sation d'exportation, excepte pour les pctits envois de peu de valeur.

I : Importation de G£nes

I Toutes les marchandises en transit.ä destination de la Suisse qui
jsont arrivöes ä Genes jusqu'ä fin de döccmbre (itereales jusqu'au 39 de-
cembre) et dont la presence ä Genes, a et6 porlee ä la connaissance de
l'autoritc federate competente ä Berne, oil ä la Legation de Suisse ä

•Rome sont considerees depuis le 20 janvier comme ayant rempli les

prescriptions du decret royal du 13 novembre 1914. Elles peuvent, des
:maintenant, etre acheminöes vers la Suisse.

Prix de vente pour l'alcool industriel destin§ k la denaturation. A partir
du 25 janvier crt., jusqu'ä nouvelle decision, les prix de vente de
l'alcool industriel denature, livre par la regie suisse des alcoolsaux deten-
teurs dc licence, sont fixes comme suit:

a. Trois-six cxtrafin 95%: Fr. 81 les 100 kg ä 95 % (fr. 68.05 par
hectolitre s

b. Troix'six fin 95%: Fr. 57 les. 100 kg ä 95 % (fr. 46.50 par
hectolitre ä 95 %).

c. Alcool secondaire 95%: Fr. 55.50 les 100 kg ä 95% (fr. 45.25
par hectolitre ä 95 %).

Tous les prix susindiqttes sc rapportent au poids net, futailic non
comprise. La fourniture des substances denaturantes est ä la charge de
l'acheteur.

Si les acheteurs d'alcool industriel, auxquels 1'article 5 de l'arrete
du Conseil federal du Ier octobre 1907 laisse le choix entre l'importation
directe et l'achat aupräs de la regie, n'ont pas fait parvenir ä celle-ci,
d'ici au 15 Kvrier 1915, line declaration 6crite modifiant leur mode actuel
d'approvisionnement, ce mode sera considöre comme maintenü.

Scliwelzcrisclie IVntlonallmnk —

Austreis vom 23. Januar — Situation

Aktiva

Metallbestand: Fr-
Gold 585,888,194. 38
Silber 27,1193.995 —

263,082,189.38 4

Darlehens-Kassa3cheiae 35,502,625. — -
Portefeuille 115,605,591.91
Lombard 16,465,437.95 -j
"Wertsehril'teu 9,675,877. —
Korrespondenten 17,488,065 51 —

Sonstige Aktiva 12.220.517 01

Banqne .Rationale Suisse
hebdomadaire du 23 janvier

LeWer Ausweis
Verniers situation

Ft.

1,590,653. 05
58,850. —

35,052,449 70
31,490 60

0.161,334. 69
21,155,622. 52

Kncaisse metallique
Or
Argent

Sillets de la Caisss da Prets

Portefeuille
Lombard
litres
Correspondanti
Autres actifs

497,037,306. 76

Passiva
Eigene Gelder
Notenumlauf
Giro- u. Depotrecbmiugeu
Sonstige Passiva

40
26,495,620. 45

>,3-9,410. —
55,030,637.13
1-3,142,639. 18

49',<'37,308 76

Diskontosatz 4)4 %, gültig, seit 1. Januar
1915.

Lombardzinsfuss 5 %, gültig seit 1. Jauuar
1915.

Lombards* tz für Vorschüsse auf Goldbarren
und Leinde Goldmünzen (bis 3. August
1 %) aufgehoben Inn 3. August.1914.

— Fonds propres
— 6,6 iO,780.— Billets en circulation
— 32,958,404.17 Vireinen!s et de depots
— 24,473,477.09 Autres passifs

Taux d'eseompte 4 V %, v,viable depuis le

l«- jauvier 1915.
Taux pour avances 5 ?0, v,viable depuis le

lv janvier 1915.
Taux ponr avances sur lingots et niounaies

d'or ciraugcres ijusqu'au 3 aoüt 1,%)
su[ prime le - S aoüt 1914

«WMBsaciwrarjinBximwi lam mm
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Annoncen • Regle i

^llSEJfSTEIN «fc YOGIJER Anzeigen - Annonces - Ammnzi K^gle de« Annonce« i~
MAASENSTEIN <fe TOOLEK

Schweiz. Onfall- u. Hnftpflkht-
versicherunssanstalt in Zürich |

Gegründet auf Gegenseitigkeit.!
Aller Gewinn den Versicherten!!

Die Anstalt sehliesst zu den kulantesten Bedingungen ab :

Einzel-Unfallversicherungen gegen Uufiille jeder Art mit
.und ohne Deekung der Heilungskosteu.

Haftpflicht-Versicherungen gegenüber Drittpersonen und!
' dem eigenen Personal naeh Massgabe des sehweiz, Obligationen-1

rechtes für industrielle und gewerbliche Betriebe, kanfmänuuehe
Geschäfte, Aerzte, Apotheker, Dienstherrschaften, Hotels, j

Restaurants, Kuranstalten, Haus- und Grundstüekbesitzer ete

Hienst.boten-Vcrsichei'ungen für Ausläufer, Dieust-, Kinder-1
und Zimmcrmädeheu, Gärtner, Katseher, Küehenpersonal, i

Putzerinnen ete.
Landwirte-Versicherungen für den Laudwirt selbst, seiue ]

Familie und das Dienstpersonal.

Kinder-Unfallversicherungen mit Deekung der Arzt- und |

Apothekerkosten.

Zum Abschlüsse von Verträgen empfehleu sieh:

Zürich:
Genfeve:
Basel:
Bern:
Chur:
Ermatlngen:
Fribourg:

Lausanne:
Lugano:
Luzern:
Schaffhausen
Sierre:
Solothurn :

St. Gallen:

ZUrieh:

Direktion, Blelcherweg 15.

Succursale, 12, Rue de Hesse.
R. Knöpfii, Generalagent, GUterstrasse 158.
A. Wirth-Tschanz, Amthausgasse 2.
Jakob BDsch, Generalagent.
0. MOIler-Sauter, Generalagent.
Arthur Blanc, agence generale.
E. Uldry & Cie.. agence gin£ra!e.
Ch. Gilli4ron, agence gänfrale.
Antonio Soldini, agenzia generale.
0. Lütscher, Generalagent, Pilatusstrasse 58.
G. Bächtold-BUchi, Hauptagent.
E.: Pitteloud, agence g§n£rale.
Aug. Marti-Pfluger, Generalagent.
A. Zöllig-Rohner, Hauptagent, Notkerstrasse 14.
E. Schildkne ht tobler, Hauptagent.
Ed. Lutz, Generalagent, Bahnhofquai 11.

(1428 Z) (36!)

OefEentllches Inventar
(Art. 580 des Z. G. B.)

in Naehlassaeheu des deu 2 Januar 1915 verstorbenen Herrn Josef
Veiter, von Entlebncb, Wirt auf dem seinem Stiefsohn gehörenden
Gasthaus zur Linde, Metzgerrainle Nr. 3, Lnzern.

Die Gläubiger und Schuldner dieses Erblassers, einschliesslich
allfälliger Bürgsehaftsgläubiger, werden hiermit aufgefordert, ihre An-
spraeheu und Schuldeu bis zum 1. März nächsthln auf der Teilnngs*
kanzlel der Stadt Luzern anzumelden. (702 Lz) (133.)

Den Gläubigern des Erblassers, welche die Aumeldung ihrer
Forderung versäumen, sind die Erben weder persönlich, noeh mit der
Erbsehaft haftbar. (Art. 582 und ff., 590 und 591 des Z. G. B. und §§ 75
und ff. des Luzernisehen Einführungsgesetzes.)

Lnzern, den 26 Januar 1915.

Für die Teilurngskanzlei:
Tl. Teilungsschreiber:

Th. Wirz.

NiciMeits-Erkifiruns
Der von der Schweizerischen Volksbank in Basel

ausgestellte Stammanteilscheln Nr. 40227, von Fr. 1000, lautend
auf Frau Karoline Jeggll geb. Widmer, samt Dividenden-
coupon von 1911 bis und mit 1925, sowie Talon, ist
abhanden gekommen.

.Allfällige Inhaber dieses Stammanteils werden hiermit
aufgefordert, denselben innert sechs Monaten von heute an
der Unterzeichneten vorzuweisen, widrigenfalls dieser Titel
als kraftlos angesehen und an dessen Stelle ein neuer Stammanteil

ausgestellt würde.' (403Q) (1341)

Basel, den 25. Januar 1915.

Schweizerische Volksbaak.

IS fij.
Ausserordentliche Generalversammlung der Aktionäre

Samstag, den 6. Februar 1915, nachmittags 3% Uhr
im Rathaussaal zu Blei

Traktanden:
1. Erhöhung des Obligationenkapitals und daherige

Statutenrevision.
2. Unvorhergesehenes. (101 U) (129 1)

Die Zutrittskarten können gegen Vorweis der Aktientitel
erhoben werden: in Erlach bei Herrn Grossrat Hochuli

und in Biel bei Herrn G. Kradolfer-Andres.

Erlach und Biel, den 25. Januar 1915.

Für den Verwaltungsrat,
Der Präsident: Der Sekretär:

F. HocbalL 6. Kradolfer.

Rechnungfsruf
gemäss § 72 des Einführungsgesetzes zum Z. G. B.

in Naehbissaehen des am 22 Dezember 1914 verstorbenen Kiisehäudler
und Landwirt' Emil Krammeuaehor, von und wohnhaft gewesen, in
Marbach. (701 l,z) (132.)

Die Gläubiger und Schuldner dieses Erblassers, einschliesslich
anfälliger Bürgsehaftsgläubiger, werdeu bierait aufgefordert, ihre Ansprachen
und Schulden bis zum 28. Februar 1915 auf der Bemelnderatskanzlei
Marbach anzumelden:

Deo Gläubigern des Ei blassers, welche die Anmeldung ihrer
Forderungen versäumen, sind die Erben weder persönlich,' noeh' mit der
Erbsehaft haftbar. (Art. 590 und 591 des Z. G. B.)

Bank in Zofingäi
* r—

Einladim»
zur s

Generalvenommlung der Aktionäre

auf SaRtslag, teil 30. Jaaaar 1915, voilltis 10 Ohr

In den Batüoossaal In Zofingen

Traktanden:
1. Abnahme des Geschäftsberichtes, der

Jahresrechnung und der Bilanz pro 1914, sowie
des Berichtes der Rechnungsrevisoren.

2. Beschlussfassung über die Verwendung des

Jahresgewinnes.
3. Erneuerungswahlen in den Verwaltungsrat

infolge Ablaufes der Amtsperiode.
4. Wahl von drei Rechnungsrevisoren für das

Jahr 1915.

Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung, sowie der
Gensorenbericht liegen vom 17. Januar hinweg im
Banklokale den Aktionären zur Einsicht offen.

Eintritts- und-Stimmkartell zur Teilnahme an
der Versammlung können gegen Legitimation über
den Aktienbesitz vom 24. bis 30. Januar, vormittags
9 Uhr. an unserer Kasse erhobeil werden.

Die Geschäftsberichte sind vom 20. Januar an
ebenfalls an. unserer Kasse erhältlich.

Zolillgen, den 12. Januar 1915.

J!>er Verwaltnngsrat.1Z316Q) 52,

JZL. v«amct
pour cause de transformations et pour öpoque ä convenir, une

de
en chene, pouvant convenir pour ban que, Bureau de poste, etc.

Pour renseignements, s'adresser ä la Banque Populaire
Suisse, ä Montreux. (131 M) (118!)

Wer im Kanton Graubünden mit seiner stark
entwickelten Hotelerle Reklame zu machen gedenkt, benützt
sehr vorteilhaft die

„Nene Bündner Zeitung"
einziges politisches Tagesblatt, das wöchentlich 7 mal erscheint.

Billig'ste Insertionspreise
Inserate für die Landwirte, überhaupt die Bewohner

der entlegeneren Talschaften berechnet, haben sehr guten
Erfolg im

„Bündner Volksblatt"
2 mal per Woche erscheinend.

Annoncen und Reklamen, die gleichzeitig für beide
Blätter bestellt werden, erhalten im Letzteren

500/o Rabatt
Man wende sich an Haasenstein & Vogler.

Schöne Zeitung-smakulatur
bei Haasenstein Sc Vogler

Bern.

Schweiz. Handelsamtsblatt.
Bund.
Anzeiger für die Stadt Bern.
Intelligenzblatt.
Offizielles Schweiz. Kursbuch.

Schweiz. Conducteur.

Basel.

Basler Nachrichten.

Solothurn.
Solotliurner Zeitung

Luzern.
Vaterland,

Chur.
Neue Bündner Zeitung.'

Glarus.
Glanier Nachrichten.

Genive.
Journal de Genöve.

La Suisse.

Lausanne.

Gazette de Lausanne.
La Revue.
La Petite Revue.

Montreux.
Journal des E(rangers.
Feuille d'avis.

Neuchätel.
Suisse liberale.

Chaux-de-Fonds,
National Suisse.

Feuille d'Avis.
F6d6ration Horlog^re.

Biel.
Express.
Bieler. Tagblatt.
Journal du Jura.
Seeländer Tagblatt.

Burgdorf.

Burgdorfer Tagblatt.
Schweiz. Eisenbahn-Zeitung*

Del6mont.
D6mocrate.
Der Berner Jura.

Porrentruy.
Jura.
Pays.

St-linier.
Jura bernois.

Fribourg.
La Liberty.
Ind£pendant.
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